
Nabburg. 13. Dezember 2008

Mitglieder – Info

Lieber Fischerinnen und Fischer, sehr geehrte Damen und Herren,

vor nicht allzu langer Zeit konnten sich die passionierten Angler unter uns davon überzeugen, 
dass in unseren Gewässern Prachtexemplare von Hechten und, zu unserem Leidweisen, auch 
gewichtige Waller heranwachsen. 
Ich freue mich mit den glücklichen, erfolgreichen Mitgliedern mit einem Petri Heil.

Die Hege und Pflege der Fischereigewässer, einhergehend mit nachhaltigen Besatzmaßnahmen 
wird von Seiten der Vorstandschaft eine große Bedeutung zugemessen.
Eine wesentliche Grundlage eines Besatzplanes bildet die jährliche Auswertung der Fanglisten. 
Ich bitte sie, diese Listen der Wirklichkeit entsprechend zu führen.
Wichtig sind auch Aufzeichnungen der Fänge, gleich welcher Größe, von nachfolgender Arten: 
Wels, Schied, Nase, Nerfling und Barbe.

Der Umgehungsbach, der die Gewässerstrecken Schreiner-Wasser und Kirchen-Wasser 
verbindet, wird voraussichtlich im ersten Vierteljahr 2009 geflutet. Das Fischereirecht des Baches 
wird ungefähr jeweils zur Hälfte dem Fischereirecht Schreiner und Kirche zugeschrieben. Das 
Fischen im Bach ist in jeglicher Form strengstens verboten. Zuwiderhandlungen führen zum 
sofortigen Entzug des Erlaubnisscheines.

Das Fischereirecht Nabburg-Kirchenwasser wurde für einen längeren in die Zukunft reichenden 
Zeitraum an den Verein neu verpachtet. Ebenso kann das Recht zum Fischen in der Schwarzach 
(Armer-Wasser) wieder längerfristig den aktiven Mitgliedern des Vereins eingeräumt werden. Die 
Beschränkung der Fischereierlaubnis in der Schwarzach von 20 Tagen im Jahr bleibt bestehen.

Die wirtschaftlichen Ergebnisse des Fischerfestes und des Mittelalterlichen Marktes sind 
erfreulich gut ausgefallen. Der Ertrag wird nicht durch zusätzliche, dem Zweck des Vereins nicht 
dienlichen Ausgaben, geschmälert. Die neben Mitgliedsbeiträgen und Erlaubnisscheingebühren 
zusätzlichen Einnahmen stützen unseren Etat und kommen je nach Sichtweise den Besatzkosten 
oder den relativ günstigen Gebühren zu Gute. 
Vielen Dank an alle Mitglieder, die Ihre Arbeitskraft an den Festtagen dem Verein zur Verfügung 
gestellt haben und damit wesentlich zum Erfolg beigetragen haben.

Die Besatzkosten betragen im Jahr 2008 ca. 11.200,00 €. Hinzukommen die in Eigenegie von 
Max Heigl herangezogenen Karpfen mit einem Wert von ca. 700,00 €.   

Bankverbindung: Raiffeisenbank im Naabtal (BLZ  750 691 71) Konto Nr: 32 3100 3
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Veranstaltungstermine 2009
Jahreshauptversammlung: Freitag, den 30.1. 2009 um 19.30 Uhr im Gasthof Weisses Lamm.
Frühjahrsversammlung: Freitag, den 27.3.2009 um 19.30 Uhr im Gashof Weisses Lamm.
Arbeitseinsatz: Samstag, den 28.3.2009; Treffpunkt 7.45 Uhr bei der Fischerhütte.
Anfischen: Freitag, den 1.5.2009 an der Schwarzach in der Zeit von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Vatertagsfischen: Donnerstag, den 21.5.009 von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der Kiesgrube Wernberg-
Köblitz, Kiesgrube im gsatn Hölzl und in der Alten Naab. Die Startgebühr mit Verzehrbon beträgt 5,00 €. 
Zur Vatertagsfeier sind Sie mit Partner und Freunde herzlich eingeladen.
Königsfischen: Samstag, den 13.6.2009 von 5.00 Uhr bis 10.00 Uhr in den Gewässerstrecken der 
Naab. Abgewogen wird an der Fischerhütte.
Fischerfest: Samstag, den 20. und Sonntag, den 21. Juni 2009 mit Fischermesse in Perschen.
Fischen um den Aalpokal und Wallerfischen: Freitag, den 10.7.2009 von 20.00 Uhr bis 24.00 Uhr in 
den Gewässerstrecken der Naab, Schwarzach und Alte Naab.
Der Aalpokal wird an den Fischer vergeben, der den längsten Aal angelandet hat.
Der Ehrenpreis für den besten Wallerfischer wird mit einem Gutschein in Höhe von 50,00 € bedacht.
Die Wertung erfolgt nach Stückzahl. Bei gleicher Stückzahl entscheidet das Gesamtgewicht. 
Bei diesem Fischen ist die Verwendung von Fischfetzenködern und ganzen Fischen nicht gestattet.
Musikfestival tonart der Stadt Nabburg: Die Veranstaltung findet am Samstag, den 18. Juli und 
Sonntag, den 19. Juli 2009 statt.
Abfischen: Sonntag, den 13.9.2009 von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr an der Schwarzach. Die Wertung 
erfolgt an der Meischendorfer Brücke bis 11.30 Uhr.
Königsfeier: Samstag, den 10.10.2009 um 19.30 Uhr im Gasthof Weisses Lamm.
Herbstversammlung: Freitag, den 6.11.2009 um 19.30 Uhr im Gasthof Weisses Lamm.
Bei allen Gemeinschaftsfischen außer dem Königsfischen wird nur der schwerste Fisch gewertet; 
beim Aalfischen der längste Aal und bei Wallerfischen die Stückzahl bzw. Gewicht. Bitte beachten Sie 
die vereinsinternen Schonzeiten. Barbe, Nase, Russnase, Nerfling, Frauennerfling und Schied sind 
bei den Fischen gesperrt.

Jahreshauptversammlung
Der Satzung folgend lade ich Sie fristgerecht zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 30.1.2009 
um 19.30 Uhr in den Gasthof „Weisses Lamm“ in Nabburg ein.

TOP 1: Begrüßung und Gedenken an unsere im Jahr 2008 verstorbenen Mitglieder
TOP 2: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3: Jahresbericht des Jugendwartes
TOP 4: Bericht des Kassiers und des Kassenprüfers
TOP 5: Entlastung des Vereinsbeirates
TOP 6: Beratung und Abstimmung über den Haushaltsvoranschlag 2009
TOP 7: Anträge und Wünsche; Ehrung von Mitgliedern

2009 wird für mich nach 30-jähriger Zugehörigkeit im Vereinsbeirat, davon 23 Jahre als erster und 
zweiter Vorsitzender, das letzte Jahr an verantwortlicher Stelle im Verein sein. Ich bitte Sie, sich darüber 
Gedanken zu machen, wer in Zukunft für Führungsaufgaben in Frage kommt. Entscheidend ist die Bereitschaft,  
sich der Aufgabe zu stellen, den Verein ab 2010 zu führen.
Allen, die den Verein nicht nur als Kartenausgabestelle sehen und am Vereinsgeschehen rege teilnehmen, bei 
den Festen mit Rat und Tat dabei sind, danke ich auch im Namen des gesamten Beirates recht herzlich.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie frohe Festtage mit besinnlichen Stunden und für 2009
vor allem Gesundheit, Zufriedenheit sowie viel Erfolg bei allem, was sie unternehmen.

Herzliche Grüße und Petri Heil

Hans Desing
(1. Vorsitzender)

 

 


